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vollwandige Binder würde den niedrigen Raum erdriik -
ken . Es empfiehlt sich deshalb , eine Decke unter die
Binder zu hängen . Es gibt zwei Möglichkeiten : die Decke
kann an der Unter - oder Oberseite der am Binder hän¬
genden Balken befestigt werden . Im ersten Falle erhält
man eine flache Decke geputzt oder in Holz (natur oder
gemalt ) , im zweiten Fall das starke Relief der voll sicht¬
baren Balken . Zweite Möglichkeit nur anzuwenden , wenn
die Balken parallel zur Querwand liegen .

Seite 120 u . 121 . Binder mit eingespannten Gitterstützen .
Bei Saalbauten wird eine Decke untergehängt , der Dach¬
raum ist eine gute Isolierung gegen Kälte . Bei Ausstel¬
lungsbauten ist die Konstruktion auch ohne Zwischen¬
decke möglich . Zwischen Wandstielen und Binder Luft ,
damit sich die Bewegungen der Wand nicht auf den
Binder übertragen . Der Auflagerpunkt des Binders liegt
auf dem inneren Pfosten der Gitterstütze , das nötige
Vorholz kann so in die Tiefe der Stütze hereinverlegt
werden . Würde der Binder auf dem äußeren Pfosten
aufliegen , so stünde das Vorholz außen vor der Wand .

Vergleiche das Hängewerk , bei dem das Vorholz auch
zurückverlegt wurde .
Seite 122 und 123 . Zweigelenkrahmen . Die gleichmäßig
verteilte Windkraft auf die Längs wand geht zum Teil
direkt ins Fundamant , zum Teil über die Wandpfette
in den Rahmen . Der Abstand der Wandstiele beträgt
90 cm . Auf die Ausbildung des Gesimses mit Stichspar¬
ren wird besonders hingewiesen . Es liegt im Wesen der
„Rahmenbinder, “ daß sie durch ihre geschlossene Form
den Raum auf eine ganz entscheidene Weise gliedern .
Hier wird die einheitlichste Raumform erreicht . Wand
und Decke sind sozusagen nur eine über die Binder ge -
spannte Haut .
Seite 124 . Lamellendach System Baurat Zollinger . Der
Schub wird durch die Eisenbetonkonstruktion aufge¬
nommen . Die Ausbildung des Auflagers führt hier zu
einem Materialwechsel (durchlaufender Eisenbeton¬
schuh ) . Die Ausbildung solcher Anschlußpunkte erfor¬
dert die besondere Aufmerksamkeit des Architekten .
Vergleiche die hier angegebene Lösung mit den sonst
üblichen Ausführungen .

Querschnitt der Kirche in
Reimswaldau . Ansicht S . 103,
Längsschnitt S . 141
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